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Nebelspalter-Psychotest
In verschiedenen (meist Frauen-)Zeitschriften trifft man immer wieder
auf psychologische Tests, die der Probandin oder dem Probanden (so
nennt man die Leute, die solche Tests allen Ernstes mitmachen) genau
Auskunft geben über das Vorhandensein und die Ausprägung einzelner
Persönüchkeitsmerkmale. Diese Tests sind sehr zuverlässig, denn sie
führen immer zu Resultaten, die man sich wünscht. Auch die
Fehlerstreuung ist gering, da die Ergebnisse von Proband zu Proband kaum
Unterschiede zeigen. Diese Tests sind auch objektiv, weil sie die
Vorstellungen, die man von sich selbst hat, immer bestätigen.
Als Dienst an seinen Lesern publiziert der Nebelspalter von dieser Ausgabe

an in konsequent lockerer Folge einen mehrteiligen Psychotest,
der von jedermann im Sinn von «Erkenne dich selbst!» absolviert wer¬

den kann. Die Antworten auf alle Testfragen ergeben in ihrer Gesamtheit

letztlich ein individuelles Persönlichkeitsbild, das in ganz verschiedenen

Lebenslagen nützliche Anwendung finden kann: bei Bewerbungen

im Gespräch mit Personalchefs, als Beilage zur ersten Antwort auf
ein Heiratsinserat, als hilfreiche Dokumentation bei der Bestellung des
Lernfahrausweises, als Teil des persönlichen Steckbriefs auf Wahlprospekten

für diverse Kandidaturen usw.
Erarbeitet wurde dieser Test vom Pathopsychologen Hugo Hirnriss,
Zerewil. Den finanziellen Vorschuss leistete in verdankenswerter Weise
der Reptilienfonds des Eidg. Ferienforschungsinstituts in Blaudorf. Die
Illustrationen zum Test stammen von Johannes Borer.
Nun also gleich zur ersten Testfrage.

TESTFRAGE Nr. 1: Sind Sie tolerant?
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